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Wenn es aber einem von euch an 
Weisheit fehlt, bitte er Gott darum, 
und sie wird ihm gegeben werden; 
denn Gott gibt allen gern und macht 
dem, der ihn bittet, keine 
Vorhaltungen.

Jakobus 1,5



   
     



   
     

13 Hält sich jemand von euch für 
klug und weise? Dann soll das an 
seinem ganzen Leben abzulesen 
sein, an seiner Freundlichkeit und 
Güte. Sie sind Kennzeichen der 
wahren Weisheit.

Jakobus 3,13



   
     

Wenn jedoch einer innerlich voller 
Eifersucht, Bitterkeit oder 
Streitsucht ist, dann soll er sich 
nichts auf seine Weisheit einbilden; 
er belügt sich nur selbst. Seine 
„Weisheit“ hat nichts mit der zu tun, 
die Gott verleiht, sondern sie ist 
nichts anderes als menschliche 
Schläue und vom Bösen inspirierte 
Gerissenheit. 

Jakobus 3,14-15



   
     

Die Weisheit, die Gott schenkt, 
verändert das Leben eines 
Menschen: Es wird vor allem 

 aufrichtig sein,

 lauter, 

 friedliebend, 

 freundlich – höhere Gerechtigkeit 
hört zu –

 gehorsam, 

 voll von Barmherzigkeit,

 unparteiisch – vorurteilsfrei und 
ohne jede Heuchelei.

Jakobus 3,17-18



   
     

Vers 15-16: Wenn jedoch einer 
innerlich voller Eifersucht, Bitterkeit 
oder Streitsucht ist, dann soll er sich 
nichts auf seine Weisheit einbilden; 
er belügt sich nur selbst. Seine 
„Weisheit“ hat nichts mit der zu tun, 
die Gott verleiht, sondern sie ist 
nichts anderes als menschliche 
Schläue und vom Bösen inspirierte 
Gerissenheit. 

Vers 17: Er wird vor allem aufrichtig 
sein, lauter, friedliebend, freundlich, 
gehorsam/hört zu, voll von 
Barmherzigkeit, vorurteilsfrei und 
ohne jede Heuchelei. 

Jakobus 3


	Foliennummer 1
	Jakobus 1,5
	Foliennummer 3
	Jakobus 3,13
	Jakobus 3,14-15
	Jakobus 3,17-18
	Jakobus 3

